
Inspiriert durch ein Motiv von Pinterest by Etsy

Der Drache muss ziemlich weit links auf den Stein und darf nicht zu
groß sein, damit rechts genug Platz für sein Feuer ist. Ich habe in
Beige grundiert.
Angefangen wird mit dem unteren Kreis und weiter geht es mit dem
Kreis für den Oberkörper. Der Kopf muss mit ausreichendem Abstand
platziert werden. Mit Bleistift kann immer wieder korrigiert werden.

Den Hals malen, die Körperteile verbinden und den Schwanz anfügen.
Weiter geht es mit dem Ohr/Horn und dem Maul, gefolgt von dem
Unterschenkel mit Fuß.



Der Vorderlauf wird gezeichnet, dieser sollte unten eher schmal sein.

Im Anschluss wird der Flügen gemalt.

Unter und hinter dem Drache wird ein Felsen hinzugefügt.



Drache und Felsen werden ausgemalt.

Hierbei hat man es einfach, die Drachenform noch etwas zu verbessern.

Einen kleinen weißer Strich für das Auge malen.

Die Fläche für das Feuer wird leicht angefeuchtet, damit die Farben etwas
ineinander verlaufen können.

Hinten angefangen mit Gelb, dann Orange und Rot, alles erst
nacheinander und etwas verlaufen lassen, dafür den Stein bewegen.



Auch hier gilt:
Alle Inhalte sind urheberrechtlich geschützt und dürfen ohne schriftliche
Zustimmung des jeweiligen Urhebers weder kopiert noch veröffentlicht
werden.
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Vielen Dank an Bärbel Bretzlaff für dieses schöne Tutorial.

Mit den Farben im Feuer solange
experimentieren, bis Ihr mit dem Ergebnis
zufrieden seid, ggf. wieder mit einem
leicht feuchten Pinsel arbeiten. Nicht zu
feucht und nicht zu sehr durchmischen.

Anschließend werden gleiche Farben
feucht mit einem Pinsel drüber gespritzt.
Hierfür habe ich einen eher harten Pinsel
genommen und die Borsten mit den
Fingern gebogen und schnell wieder
vorschnellen lassen.

Den Felsen habe ich noch farblich etwas
angepasst.

Wenn die Farben gut
getrocknet sind, können
mehrere Schichten Lack
aufgetragen werden.
Jede Schicht muss gut
durchtrocknen.


